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Wahl am 8. Oktober

Geh hin. Stimm ab. 

POSTWURFSENDUNG
AN HAUSHALTE 
MIT TAGESPOST 
 

Nutzen Sie  
auch die 
Briefwahl



ARTENSCHUTZ

ARTEN OHNE 
STERBEN
Das dramatische Artensterben gefähr-
det das Netzwerk des Lebens. Die In-
sekten verschwinden in unvorstellbarem 
Ausmaß. Auch unsere Ernährung steht 
auf dem Spiel. Deshalb hat die ÖDP mit 
dem Volksbegehren „Rettet die Bienen“ 
ein wirksames Naturschutzgesetz initi-
iert. Neben vielen anderen Maßnahmen 
fordern wir 30 % Biolandwirt-
schaft bis 2030. Die 
Staatsregierung da-
gegen verhindert 
weiterhin die zu-
kunftsweisende 
A g r a r w e n d e . 
FW-Minister Ai-
wanger will so-
gar gegen jede 
Pestizidreduzie-
rung kämpfen. Das 
ist verantwortungs-
los.

Wer eine 
Politik mit echten 

grünen Werten will,  
wählt diesmal 

ÖDP. 

DEMOKRATIE

ALTERNATIVE 
OHNE RECHTS
„Man weiß ja gar nicht mehr, was man 
wählen soll!“ Hören Sie diesen Satz auch 
immer öfter? Es reicht aber nicht, mit 
den Parteien unzufrieden zu sein, die seit 
Jahrzehnten die Politik bestimmen. Es 
reicht auch nicht, gar nicht zu wählen. Und 
es ist brandgefährlich, Parteien zu wäh-
len, die die Verfassung verachten. Unsere 
Verfassung ist voller wertvoller Grund-
sätze, die zu den Herzensanliegen der 

ÖDP gehören: gemeinwohlorientier-
tes Wirtschaften, die Bewahrung 

unserer Kulturlandschaft, der 
Schutz unserer Lebensgrund-
lagen, gerechtere Besteuerung 
und gerechte Einkommen ….  
Für diese Werte treten wir ein. 

Wir werden im Landtag die offi-
ziellen Staatsziele Bayerns immer 

wieder mit der Realität vergleichen. 
Wir verteidigen die Verfassung, wie 
sie wirklich gemeint war.

VETTERNWIRTSCHAFT

PARTEI OHNE FILZ
Große Konzerne und Industrieverbände 
verteilen jedes Jahr großzügige Geldge-
schenke an die Parteien. Wir halten das 
für Bestechung und haben uns selbst 
verpflichtet, solche Spenden niemals an-
zunehmen. Ein gesetzliches Verbot für 
alle Parteien muss endlich her! Auch die 
Politik braucht ein Reinheitsgebot! Ein ak-
tuelles Beispiel für Einflüsterungen durch 
Lobbyisten: CSU und Freie Wähler ha-
ben versucht, bei der Wasserversorgung 
den Vorrang der Bevölkerung zugunsten 
Wirtschaftsunternehmen zu streichen. 
Wir haben sie allein durch die Ankündi-
gung eines Volksbegehrens „Rettet unser 
Grundwasser!“ gestoppt.

MASSHALTEN

WIRTSCHAFT OHNE 
WACHSTUMSWAHN
Die ÖDP ist die einzige Partei, die sich 
dazu bekennt, dass es Grenzen des 
materiellen Wachstums gibt. Wir müs-
sen maßvoller konsumieren und die An-
sprüche an unseren Planeten reduzieren. 
Auf einem begrenzten Planeten kann es  
kein unbegrenztes Wirtschaftswachstum  
geben. Ohne diese Einsicht ist der über- 
lebenswichtige Kampf gegen Klima- 
überhitzung und Artensterben nicht zu 
gewinnen. Wir machen Politik für unsere 
Kinder und Enkel. Sie werden die zweite 
Hälfte dieses Jahrhunderts erleben. Un-
ser Heute entscheidet über ihr Morgen.

KONSEQUENT

GREEN OHNE
WASHING
Dass wir immer noch kein Tempolimit 
auf Autobahnen haben, ist unfassbar! 
Ein Tempolimit rettet Menschenleben 
und senkt die CO2-Belastung, ohne 
einen Cent zu kosten. Noch schlimmer: 
Die Regierung will Straßen jetzt auch 
noch beschleunigt ausbauen. So wird 
das nichts mit der Verkehrswende. Und 
auch beim Nein zur Agrar-Gentechnik 
in der Landwirtschaft wanken die Grü-
nen. Es wird von Monat zu Monat klarer:  
Die Grünen brauchen ein 
ökologisches Korrektiv.

Was uns 
wichtig ist.

landtags- und bezirkswahl am 8. oktober

Unser komplettes Wahlprogramm auf 

oe-oder-nie.de

Die einzige 
 Partei, die keine 
Industriespenden 

annimmt. 



Öhne 
uns 
geht’s 
nicht.

spitzenkandidaten 2023 Tobias Ruff ist unser Landesvorsitzender 
der ÖDP Bayern. Der Diplom-Forstingenieur 
und Gewässer-Ökologe ist Stadtrat in München 
und Vorsitzender der ÖDP-Fraktion. 
Tobias Ruff hat als Sprecher des erfolgreichen 
Münchner Bürgerbegehrens „Grünflächen 
erhalten“ echte ökologische Politik in der 
bayerischen Landeshauptstadt 
vorangetrieben.

Agnes Becker ist unsere Landesvorsitzende der ÖDP 
Bayern und eine echte Macherin. Die Tierärztin und 
gelernte Schreinerin betreibt eine kleine biozertifizierte 
Nebenerwerbslandwirtschaft in Wegscheid im Land-
kreis Passau.  Dort ist sie auch Vorsitzende der ÖDP-
Kreistagsfraktion. Agnes Becker ist die Initiatorin des 
Volksbegehrens „Rettet die Bienen!“. 
Die erfolgreichste direktdemokratische Initiative in 
der Geschichte Bayerns wurde 2019 von mehr als 
1,7 Millionen Menschen unterstützt. 

Agnes
Becker
Landesvorsitzende

Tobias
Ruff

Landesvorsitzender

Keine
5%-Hürde bei 
der Bezirks- 

wahl 
per überweisung 
ÖDP Landesverband Bayern
IBAN: DE16 7405 0000 0000 5533 54
BIC/SWIFT: BYLADEM1PAS
Sparkasse Passau

ÖDP-Landesgeschäftsstelle
Heuwinkel 6
94032 Passau
Tel.: 0851-2009 1960
Fax: 0851-2009 1970

info@oedp-bayern.de
www.oedp-bayern.de

Jetzt Mitglied werden – aktiv oder fördernd!
Sie wollen bei uns aktiv werden? Oder 
uns als förderndes Mitglied unterstüt-
zen? Helfen Sie durch Ihren ÖDP-Beitritt 
mit, den Druck auf die politisch Verant-
wortlichen zu verstärken, damit der Ver-
brauch an Energie und Rohstoffen, an 

Wasser und sauberer Luft, an Natur und 
Steuermitteln deutlich gesenkt wird. 

Hier geht's zum 
Beitrittsformular 
Oder telefonisch anfordern!

Deine Spende wirkt
gemeinsam mehr bewegen

Die ÖDP tritt für eine saubere und faire  
Demokratie ein und nimmt keine Kon-
zernspenden an. So bleiben wir un-
abhängig. Wenn auch Sie unser Enga-
gement befürworten, unterstützen Sie 

unsere Arbeit bitte mit einer Spende. Für 
eine lebenswerte ökologische 
und demokratische Zukunft.  
Selbstverständlich erhalten Sie 
eine Spendenbescheinigung.

per paypal  
info@oedp-bayern.de

Aktuelle
ÖDP-

Petitionen

Familiäre 
Kinderbetreuung 
fördern 

Mehr Menschlichkeit 
im Krankenhaus-
bereich

Tiere
brauchen 
eine Stimme 
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2019  
Volksbegehren  
„Rettet die Bienen“  
gewonnen und 
mehr Artenschutz 
durchgesetzt

2008  
Büchergeld 
gekippt,
Bildung für 
alle gestärkt

2009  
Genmais-Anbau  
gestoppt

1998  
per Volksbegehren 
Senat abgeschafft
(Ersparnis für den 
Steuerzahler bis 2023: 
über 125 Millionen Euro)

2000  
fünf Standorte für neue  
Atomkraftwerke per  
Volksbegehren gekippt

2014  
Die ÖDP zieht in das 
Europaparlament ein

Ökologisch. Direkt. Pur.

ÖDP Erfolge
„Bayerns wirksamste 
Oppositionspartei“ (FAZ)

2017  
Sieg beim Bürgerent- 
scheid zur Abschaltung  
des Kohlekraftwerks  
München 

2010  
Konsequenten 
Nichtraucherschutz 
per Volksbegehren 
durchgesetzt

2023
Münchner Grünflächen 
mit Bürgerbegehren vor 
Bebauung gerettet

2006
Geheimpolitik in 
kommunalen 
GmbHs abgeschafft

2015
Bürgerbegehren 
gegen Flugplatz-Neubau im 
Landkreis Coburg erfolgreich 
(Ersparnis für Steuerzahler: 
80 Millionen Euro)

2023
Staatsregierung will Grund-
wasserschutz aufweichen 
ÖDP erzwingt Rückzieher 
mit Volksbegehren-Androhung

1998 
per Volksbegehren 
Landtag und Regierung 
verkleinert

Was uns 
wichtig ist.
ARTENSCHUTZ

ARTEN OHNE 
STERBEN
Das dramatische Artensterben ge-
fährdet das Netzwerk des Lebens. Die 
Insekten verschwinden in unvorstellba-
rem Ausmaß. Auch unsere Ernährung 
steht auf dem Spiel.  Deshalb hat die 
ÖDP mit dem Volksbegehren „Rettet 
die Bienen“ ein wirksames Naturschutz-
gesetz initiiert. Wir wollen den Anteil der 
Biolandwirtschaft kontinuier-
lich ausbauen. Die CSU 
kämpft weiter ge-
gen eine umwelt-
f r e u n d l i c h e r e 
Landwirtschaft. 
F W - M i n i s t e r 
Aiwanger kün-
digte sogar an, 
er werde eine 
Reduzierung des 
Pestizideinsatzes 
bekämpfen. Das ist 
verantwortungslos. 

DEMOKRATIE

ALTERNATIVE 
OHNE RECHTS
„Man weiß ja gar nicht mehr, was man 
wählen soll!“ Hören Sie diesen Satz auch 
immer öfter? Es reicht aber nicht, mit den 
Parteien unzufrieden zu sein, die seit Jahr-
zehnten die Politik bestimmen. Es reicht 
auch nicht, gar nicht zu wählen. Und es ist 
brandgefährlich, Parteien zu wählen, die 
die Verfassung verachten. Unsere Ver-
fassung ist voller wertvoller Grundsätze, 
die zu den Herzensanliegen der ÖDP ge-

hören: gemeinwohlorientiertes Wirt-
schaften, die Bewahrung unserer 

bayerischen Kulturlandschaft, der 
Schutz unserer Lebensgrund-
lagen, gerechtere Besteuerung 
und gerechtes Einkommen …. 
Für diese Werte treten wir ein. 

Wir werden im Landtag die offi-
ziellen Staatsziele Bayerns immer 

wieder mit der Realität vergleichen. 
Wir verteidigen die Verfassung, wie sie 

wirklich gemeint war.

Wer eine 
Politik mit echten 

grünen Werten will,  
wählt diesmal 

ÖDP. 

landtags- und bezirkswahl am 8. oktoberVETTERNWIRTSCHAFT

PARTEI OHNE FILZ
Große Konzerne und Industrieverbände 
verteilen jedes Jahr großzügige Geldge-
schenke an die Parteien. Wir halten das 
für Bestechung und haben uns selbst 
verpflichtet, solche Spenden niemals an-
zunehmen. Ein gesetzliches Verbot für 
alle Parteien muss endlich her! Auch die 
Politik braucht ein Reinheitsgebot! Ein ak-
tuelles Beispiel für Einflüsterungen durch 
Lobbyisten: CSU und Freie Wähler ha-
ben versucht, bei der Wasserversorgung 
den Vorrang der Bevölkerung zugunsten 
Wirtschaftsunternehmen zu streichen. 
Wir haben sie allein durch die Ankündi-
gung eines Volksbegehrens „Rettet unser 
Grundwasser!“ gestoppt.

MASSHALTEN

WIRTSCHAFT OHNE 
WACHSTUMSWAHN
Die ÖDP ist die einzige Partei, die sich 
dazu bekennt, dass es Grenzen des 
materiellen Wachstums gibt. Wir müs-
sen maßvoller konsumieren und die An-
sprüche an unseren Planeten reduzieren. 
Auf einem begrenzten Planeten kann es  
kein unbegrenztes Wirtschaftswachstum  
geben. Ohne diese Einsicht ist der über- 
lebenswichtige Kampf gegen Klima- 
überhitzung und Artensterben nicht zu 
gewinnen. Wir machen Politik für unsere 
Kinder und Enkel. Sie werden die zweite 
Hälfte dieses Jahrhunderts erleben. Un-
ser Heute entscheidet über ihr Morgen.

KONSEQUENT

GREEN OHNE
WASHING
Dass wir immer noch kein Tempolimit 
auf Autobahnen haben, ist unfassbar! 
Ein Tempolimit rettet Menschenleben 
und senkt die CO2-Belastung, ohne 
einen Cent zu kosten. Noch schlimmer: 
Die Regierung will Straßen jetzt auch 
noch beschleunigt ausbauen. So wird 
das nichts mit der Verkehrswende. Und 
auch beim Nein zur Agrar-Gentechnik 
in der Landwirtschaft wanken die Grü-
nen. Es wird von Monat zu Monat klarer:  
Die Grünen brauchen ein 
ökologisches Korrektiv.

Unser komplettes Wahlprogramm auf 

oe-oder-nie.de

Die einzige 
 Partei, die keine 
Industriespenden 

annimmt. 
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2019  
Volksbegehren  
„Rettet die Bienen“  
gewonnen und 
mehr Artenschutz 
durchgesetzt

2008  
Büchergeld 
gekippt,
Bildung für 
alle gestärkt

2009  
Genmais-Anbau  
gestoppt

1998  
per Volksbegehren 
Senat abgeschafft
(Ersparnis für den 
Steuerzahler bis 2023: 
über 125 Millionen Euro)

2000  
fünf Standorte für neue  
Atomkraftwerke per  
Volksbegehren gekippt

2014  
Die ÖDP zieht in das 
Europaparlament ein

Ökologisch. Direkt. Pur.

ÖDP Erfolge
„Bayerns wirksamste 
Oppositionspartei“ (FAZ)

2017  
Sieg beim Bürgerent- 
scheid zur Abschaltung  
des Kohlekraftwerks  
München 

2010  
Konsequenten 
Nichtraucherschutz 
per Volksbegehren 
durchgesetzt

2023
Münchner Grünflächen 
mit Bürgerbegehren vor 
Bebauung gerettet

2006
Geheimpolitik in 
kommunalen 
GmbHs abgeschafft

2015
Bürgerbegehren 
gegen Flugplatz-Neubau im 
Landkreis Coburg erfolgreich 
(Ersparnis für Steuerzahler: 
80 Millionen Euro)

2023
Staatsregierung will Grund-
wasserschutz aufweichen 
ÖDP erzwingt Rückzieher 
mit Volksbegehren-Androhung

1998 
per Volksbegehren 
Landtag und Regierung 
verkleinert




